
Mittwoch, 21. September 2022

Weitere Veranstaltungen finden Sie in der Agenda auf der zweitletzten Seite.

Erscheint alle 14 Tage als Beilage der Frauenfelder Woche

Mitteilungen aus dem Gemeinderat und der Verwaltung

Einladung zum Wahlapéro

Am 25. September finden die Gesamt-
erneuerungswahlen der Politischen 
Gemeinde Matzingen statt. Die ganze 
Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
ab 16.00 Uhr im Saal des Mehrzweck-
gebäudes mit den neu gewählten Be-
hördenmitgliedern anzustossen.

Erneuerung 
Bahnübergang Murgtalgarage

Die Appenzeller Bahnen verbinden 
nicht nur städtische Gebiete mit dem 
malerischen Appenzellerland. Sie er-
schliessen auch das Murgtal mit den 
Städten Frauenfeld und Wil. Unter-
wegs trifft man auf Pendlerinnen und 
Pendler wie auch auf Gäste aus nah 
und fern. Jährlich reisen rund 6 Mil-
lionen Fahrgäste mit den Appenzeller 
Bahnen. Und was so intensiv genutzt 
wird, muss gepflegt werden, damit die 
Züge auch künftig sicher und pünkt-
lich ans Ziel kommen. 

Deshalb führen die Appenzeller Bah-
nen vom 20. Oktober bis 21. Oktober 
im Bereich Bahnübergang Murtal-
garage eine Erneuerung durch. 

Aus bahnbetrieblichen Gründen kön-
nen einige dieser Arbeiten nur nachts 
ausgeführt werden. Die Arbeiten kön-
nen zum Teil lärmintensiv sein und es 
wird eine Sperrung / Umleitung des 
Bahnübergangs geben. Die Appenzel-
ler Bahnen und alle Beteiligten bemü-
hen sich, den Lärm während der Bau-

arbeiten auf ein Minimum zu redu-
zieren und danken für Ihr Verständ-
nis.

Von Mo. / Di., 26 / 27.09.2022 bis
Do. / Fr., 29. / 30.09.2022 
22.00 – 05.00 Uhr  
Vorgesehene Arbeiten: Schienenablad 

Von Do., 20.10. bis Fr., 21.10.2022 
20.00 – 06.00 Uhr 
Vorgesehene Arbeiten: maschinelle 
Stopf- und Schleifarbeiten, Einbau 
Bahnübergangseindeckung 

Von Do., 20.10., 7.00 Uhr bis Fr., 
21.10., 17.00 Uhr durchgehend
Sperrung Bahnübergang Murgtalga-
rage Eine Umleitung (nur für PW) 
über die Juchstrasse wird vor Ort si-
gnalisiert.

Mini-Regio Treffen

Die drei Gemeinderäte aus Matzingen 
Stettfurt und Thundorf haben sich auf 
Einladung der Politischen Gemeinde 
Matzingen zu ihrem jährlichen Aus-
tausch getroffen. Dabei ging es in 
erster Linie um Informationen zum 
Stand verschiedener Projekte, wie 
zum Beispiel der Skater Park in Stett-
furt oder das Kompetenzzentrum 
Soziale Dienste. Aktuelle und gemein-
same Themen, unter anderem das 
Thema Weihnachtsbeleuchtung und 
Energie sparen sowie Vandalismus, 
wurden ebenso diskutiert wie auch 
Anliegen und Problemlösungen aus 
den einzelnen Gemeinden.

Beim anschliessenden gemütlichen 
Teil konnte der Austausch über poli-
tische und gesellschaftliche Themen 
noch persönlich vertieft werden.

Danke für die Hilfe und  
ein sauberes Matzingen

Der Gemeinderat Matzingen be-
dankt sich ganz herzlich bei den 
Schülern und verantwortlichen Per-
sonen der beiden Schulhäusern Müh-
li und Chatzenbuggel für ihre freiwil-
lige Aufräumaktion in Matzingen 
sowie beim Werkhof für die Unter-
stützung. Sie haben am CleanUp Day 
vom 16. September unter anderem 
unsere Wanderwege von Abfall be-
freit. Diese selbstlose Aktion rechnet 
der Gemeinderat den Freiwilligen 
hoch an und wird wohlwollend aner-
kannt.

Internationaler Tag der   
älteren Menschen in Matzingen

Am Freitag, 1. Oktober, ist der Inter-
nationale Tag der älteren Menschen 
«ITAM». In Matzingen findet dieser 
bereits am Freitag, 30. September, 
statt. 
Die Anlaufstelle für Altersfragen und 
Nachbarschaftshilfe hat für diesen 
Anlass einen Stand vor dem Gemein-
dehaus (Luderschür) von 9.00 Uhr bis 
11.30 Uhr geplant. Das Thema des 
diesjährigen ITAM lautet «Notruf-
Uhr des SRK». Frau Heidi Morell, 
Beraterin des Schweizerischen Roten 
Kreuzes, berät Sie gerne vor Ort von 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr. 
Am Stand sind auch folgende Institu-
tionen vertreten: Spitex, Pro Senec-
tute, Seniorenclub, Seniorenturnen, 
Gemeinnütziger Frauenverein, Mahl-
zeitendienst, Rotkreuzfahrdienst. Sie 
sind herzlich eingeladen den Stand 
zu besuchen und in unserer «Kaffee-
Stube» zu verweilen. Frau Monika 
Akeret, Ansprechperson der Anlauf-
stelle, wird vor Ort und für Sie da 
sein.

Gratulationen

Gemeinderat und Verwaltung gratu-
lieren folgenden Einwohnerinnen und 
Einwohnern herzlich zum Geburts-
tag:

Marianna Hofmann, 
geb. 2. Oktober 1935 (87 Jahre)

Bauverwaltung: Öffentliche
Auflagen

Bauherr:
Sigfried Steiner, Lauchefeld 28, 
Matzingen
Bauvorhaben:
Abbruch Pferdestall, Neubau Mehr-
familienhaus, Parz. Nr.: 971, 
Lauchefeld 28, 9548 Matzingen
Öffentliche Auflage:
05.09 – 26.09.2022

Bauherr:
Schmid Tabea und Jens, Kirchstrasse 14, 
Matzingen
Bauvorhaben:
Dach- und Fassadensanierung, Parz.
Nr.: 1402, Kirchstrasse 14, Matzingen
Öffentliche Auflage:
05.09 – 26.09.2022

Bauherr:
Schär Pascal, Föhrenweg 25, 
Frauenfeld
Bauvorhaben:
Wärmepumpe, Parz.Nr.: 1438, 
Stettfurterstrasse 38, Matzingen
Öffentliche Auflage:
06.09 – 26.09.2022

Bauherr:
Krasniqi Egzona und Ermal, 
Im Werk 4, Uster
Bauvorhaben:
Umbau MEF (bereits ausgeführt), 
Parz.Nr.: 829, Frauenfelderstrasse 86, 
Matzingen
Öffentliche Auflage:
08.09 – 27.09.2022

Bauherr:
Steiner Siegfried, Lauchefeld 28, 
Matzingen
Bauvorhaben:
Aufhebung und Rückbau von Park-
plätzen, Parz.Nr.: 1329, Lauchefeld, 
Matzingen
Öffentliche Auflage:
16.09 – 05.10.2022

Revision Zonenplan und 
kommunaler Richtplan 

Gestützt auf §§ 28 ff. des kanto-
nalen Planungs- und Baugesetzes 
(PBG) und Beschluss des Gemein-
derates vom 06.09.22 werden der 
kommunale Richtplan öffentlich 
bekannt gemacht sowie der Zonen-
plan öffentlich aufgelegt:
Auflagefrist: 16.09. – 05.10.2022

Weitere aktuelle Informationen finden Sie auf 
evang-matzingen.ch

So, 25.9. 10.00 – 11.00 Gottesdienst mit Pfarrer Roger Nünlist,  
   Mitwirkung der Singgruppe 
  10.00 – 11.00 Chinderchile, Kirchgemeindezentrum

Di, 27.9. 14.00 – 16.30 Stricknachmittag, Kirchgemeindezentrum 
  19.00 – 19.30 Ge(h)bet, bei der Kirche

Do, 29.9. 18.30 – 20.00 Konfirmanden-Unterricht

Fr, 30.9. 17.30 – 18.00 KiJu, Kirchgemeindezentrum 
  18.30 – 21.30 Teensclub, Kirchgemeindezentrum

So, 2.10. 10.00 – 11.00 Erntedank-Gottesdienst mit Pfarrer Roger Nünlist 
  10.00 – 11.00 Chinderchile, Kirchgemeindezentrum

Di, 4.10. 09.30 – 11.00 Bibelgespräch, Kirchgemeindezentrum 
  14.00 – 16.00 Kaffeekränzli, Kirchgemeindezentrum 
  19.30 – 21.30 Lordstreff, Kirchgemeindezentrum

   

Bauverwaltung: 
Erteilte Baubewilligungen

keine

Entsorgung

Grünabfuhr:
Dienstag, 4. Oktober (ab 07 Uhr)

Kompostieranlage

Die Kompostieranlage ist für das Be-
fahren mit Fahrzeugen geöffnet am: 
Samstag, 24. September, 14 – 16 Uhr

Kehrichtabfuhr

Terminänderung Kehrichtabfuhr neu 
Mittwoch, 19. Oktober 2022 aufgrund 
der Bauarbeiten.

Kartontour

Die letzte Kartontour findet am 2. 
November 2022 statt. Danach kann 
der Karton nur noch beim Presscon-
tainer bei der Sammelstelle vor dem 
Werkhof an der Hardstrasse 3 entsorgt 
werden. Der Container ist über die 
normalen Öffnungszeiten befüllbar.

Pilzkontrollen 2022

Die Pilzkontrollen 2022 finden in den 
Räumen der Spielgruppe Müsliburg, 
ehemaliges Restaurant Brückenwaa-
ge, am Kirchplatz 6, in Sirnach statt 
(Pilztafel vor dem Haus beachten). 
An den nachstehenden Sonntagen ist 
die Pilzkontrollstelle von 17.30 bis 19 
Uhr besetzt:

2. Oktober / 9. Oktober / 16. Oktober

Bitte beachten Sie, dass die Kon-
trollstelle am 25. September ge-
schlossen bleibt. Die Kontrollen 
sind während den Öffnungszeiten 
kostenlos.
Ausserhalb dieser Termine können 
die Pilze in Rothenhausen, auf vor-
herige Anmeldung (per E-Mail), 
gezeigt werden. 
Magdalena Schenk & Frederik Menzi
Käsereistrasse 5a 
9565 Rothenhausen
E-Mail fred.menzi@gmx.ch oder 
Telefon 071 622 24 18

Weitere Infos zum Thema Pilze auch 
unter www.pilze-thurgau.ch

Jungbürgerfeier mit Thundorf-Matzingen-Stettfurt

sondern es handelt sich um ein Neon-
Minigolf-Erlebnis inmitten einer berau-
schenden Farbwelt.
Nach dieser tollen Aktivität führte die 
Busfahrt wieder in den Thurgau zurück. 
Alle Anwesenden genossen ein feines 
Grill-Essen in der v7 Bar auf dem Fried-
berg. Es fanden interessante und unter-
haltsame Gespräche an den Tischen statt.
Gemeindepräsident Daniel Kirchmeier 
gab in seiner Ansprache der Hoffnung 
Ausdruck, dass sich die «neuen Erwach-
senen» an den Abstimmungen beteiligen, 
ihre politischen Rechte und Pflichten 

Die Gemeinderäte von Thundorf, 
Matzingen und Stettfurt laden jedes 
Jahr alle Jungbürgerinnen und 
Jungbürger im Alter von 18 Jahren 
zur traditionellen Jungbürgerfeier 
ein. Der Einladung folgten am Frei-
tag, 9. September 2022 acht junge 
Erwachsene.

Um 16.00 Uhr trafen sich die Gemein-
depräsidenten, die Vertreter der jewei-
ligen Gemeinderäte sowie die Jung-
bürger beim Jugendtreff am Sonnenberg 
in Stettfurt zu einem feinen Apéro. 
Nach der Begrüssung war noch genug 
Zeit zur Besichtigung des Jugendtreffs, 
für eine Runde Pingpong, einen Wett-
kampf am Tschüttelikasten oder ein 
Dartspiel. Danach machte sich die 
kleine Gruppe mit dem Schulbus von 
Thundorf nach Winterthur auf.
Im Funpark Winterthur spielten Jung-
bürger gegen Behörde eine Runde Fan-
tasy Golf. Gespielt wird dabei nicht auf 
einer gewöhnlichen 18-Loch-Anlage, 

wahrnehmen und sich irgendwann auch 
in Vereinen und Kommissionen zur Wahl 
stellen. Weiter ermunterte er die jungen 
Leute, sich aktiv am Geschehen in den 
Gemeinden zu beteiligen und mitzube-
stimmen.
Nach dem Abendessen erhielten die 
Jungbürger ihre Urkunde zusammen mit 
der Bundes- und der Kantonsverfassung 
sowie mit der Kurzbiografie «der Staat, 
Seine Behörden, Seine Aufgaben» und 
dem Buch «Durchblick Thurgau». Da-
nach fand der Abend einen gemütlichen 
Ausklang. (zvg)
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KÜNZI Haustechnik AG
9548 Matzingen  · Tel. 052 376 41 50
info@kuenzi-haustechnik.ch

Sanitär + Heizung + Raumlüftung + Planung + Beratung + Ausführung

www.kuenzi-haustechnik.ch

Verschönerungsverein  
Matzingen – Einladung

Grillfeuer ab 11.00 Uhr und jeder 
Besucher nimmt sein Essen und seine 
Getränke selber mit. 
Wir möchten damit jedermann eine 
Gelegenheit bieten, sich ohne Ver-
pflichtungen zu einem lockeren Ge-
dankenaustausch zu treffen und allen-
falls auch neue Leute kennen zu lernen. 
Bei schlechtem Wetter findet der An-
lass nicht statt. Im Zweifelsfall gibt 
der Präsident Urs Hanhart unter der 
Nummer 079 243 02 20 Auskunft über 
die Durchführung. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Der VVM beherbergt eine kleine Her-
de Damhirsche im Weiherareal hinter 
der Landi Matzingen und kümmert 
sich um über 30 Ruhebänke und über 
350 Nistkästen für verschiedene Vo-
gelarten rund ums Dorf. 
Wir möchten nun alle Mitglieder und 
weitere Interessierte, vor allem auch 
Neuzuzüger, zu unserem ersten Ver-
einsstamm am Samstag, den 01. Ok-
tober 22, einladen. Dazu treffen wir 
uns ungezwungen an unserer Grill-
stelle beim Weiher zu einem Mittag-
essen. Der Vorstand sorgt für ein 

Der DTV Matzingen auf Reisen…

gemundet. Abgerundet wurde das Es-
sen mit feinen Schoggi-Bananen aus 
dem Backofen. Als kalorienfreundli-
che Variante war auch eine schoggif-
reie Banane im Umlauf! Mit dem 
lustigen Spiel Times-up und einer oder 
zwei Runden Appenzeller liessen wir 
den Abend ausklingen. Am nächsten 
Morgen durften wir im nahegelegenen 
Restaurant ein wunderbares Früh-
stück geniessen. Danach mussten wir 
bereits wieder packen und weiter ging 
die Reise wieder runter ins Tal. Die 
sportlicheren Frauen nahmen den stei-
len Wanderweg, der uns auf den Mot-
ta Naluns führte, unter die Füsse. Die 
«Guetzli-Gruppe» fuhr mit der Gon-

Am Samstag 3. September am frühen 
Morgen, besammelte sich eine Schar 
von 12 gut gelaunten DTV-Frauen am 
Bahnhof Matzingen. Wohin die Reise 
gehen sollte, wussten nur die beiden 
Organisatorinnen. Gut gestärkt mit 
Kafi und Gipfeli ging es bis Bad Ra-
gaz. Von dort aus fuhren wir im voll-
gestopften Postauto bis zur Tami-
naschlucht. Dort wartete Denise, 
unsere Schluchtenführerin, auf uns. 
In einer rund eineinhalbstündigen 
Führung erzählte sie uns allerhand 
spannendes zur Geschichte der Bäder-
kultur der Taminaschlucht. Wir ge-
nehmigten uns selbstverständlich auch 
noch einen Schluck des 36.5 Grad 
warmen gesunden Thermalwasser, 
welcher uns zehn Jahre gesund halten 
wird. Nach dem Picknick bei welchem 
ein Schlückli Appenzeller Rahmlikör 
nicht fehlen durfte, kehrten wir wieder 
zum Bahnhof zurück. Dort brachte 
uns die RhB ins wunderschöne Enga-
din bis nach Scuol. In zwei Gruppen 
geteilt, absolvierten wir einen Foto-OL 
durchs malerische Dorf. Als Beloh-
nung für jeden «Finisher» gab es vom 
Tourismusbüro eine Urkunde und eine 
Bündner Wildblumenwiesen-Samen-
mischung. In Scuol war unser Ziel aber 
noch nicht erreicht und so bestiegen 
wir ein weiteres Mal ein Postauto an 
diesem Tag. Dieses brachte uns nach 
Ramosch. Von Ramosch aus durften 
wir in das nigelnagelneue Mini-Posti 
steigen, welches uns an unser Zielort 
nach Vnà brachte. In diesem abgele-
genen Dorf erwartete uns die wohl 
gigantischste Unterkunft, die wir je 
hatten. Ein 400-jähriges Bündner Fe-
rienhaus, welches liebevoll und mo-
dern renoviert wurde. Ein Traum! Vor 
der Haustür warteten auch schon die 
Zutaten für unser Abendessen, gelie-
fert von le Shop. Nachdem alle Zim-
mer verteilt waren, wurde gekocht, 
angefeuert, ausgeruht und geschwatzt. 
Der feine Spaghetti-Znacht hat allen 

delbahn hoch und genoss dort das 
tolle Panorama und das schöne Wetter.  
Schweissgebadet und mit übersäuerten 
Muskeln kamen nach gut zwei Stun-
den Marschzeit auch die Wander-Frau-
en oben auf dem Berg an. Nach der 
wohlverdienten Mittagspause warteten 
Monster-Trottis auf uns. Was für ein 
Spass! Auf dem rund 10 km langen 
Trail sausten wir runter zur Talstation 
in Scuol. Ziemlich durchgeschüttelt 
machten wir uns auf den Heimweg. 
Nach einer rund vierstündigen Zug-
fahrt kamen wir alle müde aber  
zufrieden in Matzingen an. Vielen 
herzlichen Dank den beiden Organi-
satorinnen Tanja und Ruqi!

Die HolzBauWelt  
kommt nach Matzingen!
Die KinderBibelWoche findet vom 
19. bis 23. Oktober jeweils von 
13:30h bis 17:00h statt. Gemeinsam 
tauchen wir in 80 000 Holzklötze 
der HolzBauWelt ein und bauen 
meterhohe Türme, Tore und Häuser. 
Der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt! In gemeinsamer spieleri-
scher Arbeit werden kreative, ein-

Spielzeugflohmarkt

An der Verpflegungsecke genossen 
Gross und Klein die selbstgebackenen 
Kuchen und Muffins, diverse Geträn-
ke sowie Kaffee. Die dekorierten Ti-
sche luden dabei zum Verweilen ein.
Auch dieses Jahr war der Spielzeug-

Am diesjährigen Matzinger Spielzeug-
flohmarkt vom 17. September 2022 
verwandelte sich die Turnhalle Müh-
li in ein riesengrosses Spielwarenge-
schäft! Auf über 30 Decken präsen-
tierten die Kinder im Alter von 4 bis 
13 Jahren unzählige gebrauchte Spiel-
sachen. Autos, Bücher, Puzzles, Spie-
le, DVD’s, Puppen, Legosteine, Play-
mobil und vieles mehr wurden zum 
Kauf angeboten. Familien mit Klein-
kindern, Schulkinder wie auch Gross-
eltern fanden den Weg in die Turn-
halle und genossen die fröhliche 
Atmosphäre sowie das Stöbern in der 
vielfältigen Auswahl. Die Freude der 
jungen geschäftigen Kinder war sehr 
gross, wenn ein Spielzeug verkauft 
werden konnte. Ganz stolz waren sie 
auf die Einnahmen und manchmal 
wurde dieses Geld für ein neues Spiel-
zeug an einem anderen Stand ausge-
geben. 

flohmarkt ein voller Erfolg. Wir dan-
ken allen, die uns bei der Durchfüh-
rung des Anlasses unterstützt haben. 
Schon jetzt freuen wir uns auf den 
Spielzeugflohmarkt 2023!
 Kind- und Elternverein Matzingen

Notfalltreffpunkt in Matzingen 
am Gemeindehaus eingerichtet

Notfalltreffpunkte als Sammelpunkte 
für Evakuierungen dienen. Die Orga-
nisation und Grösse des Notfalltreff-
punktes hängt vom möglichen Auftrag 
in der Notlage ab. Die Bevölkerung 
wird im Ereignisfall über Sirenensig-
nale und das Fernsehen und Radio 
(SRG) sowie die App Alertswiss infor-
miert, wenn sie einen Notfalltreffpunkt 
aufsuchen kann oder soll. 

Richtig Vorbereitung zur 
Bewältigung einer Krisenlage
Voraussetzung für die Bewältigung 
einer Krisenlage ist auch, dass sich 
die Bevölkerung selbstständig darauf 
vorbereitet. Das bedeutet, dass ein auf 
den Haushalt zugeschnittener Notvor-
rat für drei Tage vorhanden ist und 
die richtigen Verhaltensweisen sowie 
der Standort des nächstgelegenen Not-
falltreffpunkts bekannt ist.

Im Kanton Thurgau wurden flächen-
deckend Notfalltreffpunkte einge-
richtet. In der Gemeinde Matzingen 
befindet sich der Notfalltreffpunkt 
beim Gemeindehaus an der Altholz-
strasse 7. Im Krisenfall können die 
Notfalltreffpunkte der Bevölkerung 
als Anlaufstellen für Hilfe und In-
formationen dienen.

Geopolitische Vorkommnisse, aber 
auch Naturereignisse wie Trocken-
heit und Hochwasser verlangen, dass 
der Kanton und die Gemeinden die 
Bevölkerung im Krisenfall unter-
stützen können. Auch die zunehmen-
de Digitalisierung unserer Gesell-
schaft birgt Gefahren und macht uns 
verletzlich. Um die Bevölkerung im 
Ereignisfall künftig noch besser zu 
schützen, führt der Kanton Thurgau 
in Zusammenarbeit mit den sechs 
regionalen Führungsstäben und den 
Politischen Gemeinden flächende-
ckend Notfalltreffpunkte ein. 

Anlaufstellen für Hilfe und 
Informationen
Notfalltreffpunkte dienen der Bevöl-
kerung im Falle einer Krise als Anlauf-
stellen für Hilfe und Informationen. 
So können sie etwa bei andauernden 
Trinkwassermangellagen als Abgabe-
stellen für sauberes Trinkwasser fun-
gieren. Bei Stromausfällen können 
Bürgerinnen und Bürger den Notfall-
treffpunkt aufsuchen, um an verläss-
liche Informationen zu gelangen oder 
Notrufe abzusetzen. Auch können 

zigartige Bau- und Kunstwerke er-
richtet.
In den Baupausen werden spannende 
Geschichten mit Bauerlebnissen der 
Bibel erzählt und selbstverständlich 
gehört jeweils ein Zvieri zu diesem 
abwechslungsreichen Programm.
Jetzt anmelden unter 
www.evang-matzingen.ch/kiwo


